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Projektorganisation 
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Staatskanzlei
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Übersicht

1. Gesamtbeurteilung

Andreas Rickenbacher, Regierungsrat

2. Stadt Bern und Verein Hockey WM 2009 Bern 

Alexander Tschäppät, Stadtpräsident

3. Sicherheit

Hans-Jürg Käser, Regierungspräsident
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Andreas Rickenbacher 
Regierungsrat



BERN WIRKT WUNDER 4

Fakten

• Spiele: Rund 200‘000 Zuschauer in Bern

• Eröffnungswochenende: Rund 50‘000 Besucher

• Übernachtungen plus 25%

• 1‘000 Journalisten, 200 Fernsehstationen

• Übertragung in 100 Länder, 800 Millionen 
Zuschauer
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Organisation

• Zusammenarbeit Stadt, Kanton und Wirtschaft 
hervorragend

• Konsequentes Auftreten gegenüber Veranstalter

• Nach EURO und Eishockey WM besteht grosses 
Know-how und leistungsfähiges Team

• Standort Bern hat EURO 08 und Eishockey WM 
gut gemeistert
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Schlussabrechnung

• Abschluss Stadt und Kanton Bern: ca. CHF 
900‘000.-

• Gut 20% tiefer als veranschlagt

• Gründe: Eingespieltes Team, Kostendisziplin, 
Nutzung Erfahrungen EURO 08
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Gesamtfazit

• Internationaler Grossanlass zu einem 
vernünftigen Preis

• Bestätigung Standort Bern als attraktiver 
Austragungsort von Grossanlässen

• Hohe Akzeptanz der Bevölkerung

• Viel Selbstvertrauen für Standort Bern aus EURO 
08 und Eishockey WM
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Alexander Tschäppät
Stadtpräsident
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Innenstadt

• Eröffnungsanlass ohne Probleme

• Public Viewing stiess auf beachtliches Interesse 

• Organisation mit Partnern eingespielt (Märit, 
Leiste, Gewerbe, Bernmobil)

• Wirtschaftliche Effekte grösser als an EURO 

• Positive Reaktionen der Bevölkerung
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Verkehr

• Auslastung Parkplätze: 25% (von 1‘000)

• Kombi-Tickets haben sich ein weiteres Mal 
bewährt

• Belastungen Quartier klein, Schutzmassnahmen 
haben gegriffen

• Belastungen Innenstadt am Eröffnungsanlass von 
Bevölkerung akzeptiert
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Verein Eishockey WM 09 
Bern

• Grosses Engagement, einmalig in Schweiz

• Projekte: Eröffnungsanlass, Länderärit, 
Schulprojekt, Screen auf Waisenhausplatz, 
Infokampagne

• Bevölkerung gewöhnt sich an Gratiskonzerte

• Verein hat auch das Public Viewing am Cupfinal 
getragen
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Vergleich zur EURO 08

• Standort Bern kann Anlässe wie Eishockey WM 
problemlos und professionell organisieren

• EURO 08 führte an Belastungsgrenzen

• EURO 08 war Volksanlass, Eishockey WM war 
Fananlass

• Kosten-/Nutzenverhältnis an Eishockey WM besser

• Nachhaltigkeit betreffend Image an EURO 08 
deutlich höher
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Hans-Jürg Käser 
Regierungspräsident
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Sicherheit Stadion

• In den ersten Tagen problematisch, weil Veranstalter 
zu viele Volunteers einsetzte

• Anschliessend hoher Standard

• Übermässiger Alkoholkonsum hat am meisten 
Probleme bereit, hier besteht Handlungsbedarf
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Sicherheit Innenstadt

• Grosse Menschenmengen am Eröffnungsfest vom 
26./27. Mai 2009, aber keine Probleme

• Fangruppen haben sich in aller Regel diszipliniert 
verhalten

• BesucherInnen gewöhnen sich an Public Viewing
und Konzerte, Regeln haben sich eingespielt

• Alkoholverkauf im Bahnhof bis 22.00h muss 
überdacht werden
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Fanverhalten 

• Grossartige Stimmung ohne Nebengeräusche

• EURO hat dies noch viel eindrücklicher bewiesen

• Klubsport sollte sich möglicherweise überlegen, 
wie die Besucherzusammensetzung verändert 
werden kann
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Vergleich zur EURO 08 

• Unproblematischer Anlass 

• Vernünftige Kosten

• Regelmässige Durchführung problemlos möglich 
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Fragen


